
Seite 1 von 7 

Datenschutzinformation für Bewerber:innen und Kandidat:innen 
sowie Klienten und Geschäftspartner 

GRAVERA CONNECTS GmbH 
Stand: August 2026 

1. Verantwortlicher 

GRAVERA CONNECTS GmbH 
Im Laufer 16 
97892 Kreuzwertheim 
Deutschland 

E-Mail für Datenschutzanfragen: datenschutz@gravera-connects.de 

2. Worum es in dieser Information geht 

Wir besetzen Positionen im Auftrag unserer Klienten. Diese Information richtet sich an 
Bewerber:innen und Kandidat:innen (Abschnitt 3) sowie an Ansprechpartner:innen unserer 
Klienten und Geschäftspartner (Abschnitt 4). Alle übrigen Abschnitte gelten für beide Gruppen. 
Sie erklärt, welche Daten wir verarbeiten, zu welchen Zwecken, auf welcher Rechtsgrundlage und 
wie lange. Für die Nutzung unserer Website gilt eine gesonderte Datenschutzerklärung. 

3. Bewerber:innen und Kandidat:innen 

3.1 Woher wir Ihre Daten haben 

• Von Ihnen selbst, etwa aus Gesprächen, Ihrem Lebenslauf, Unterlagen, die Sie uns 
senden, oder Ihrer Bewerbung. 

• Aus allgemein zugänglichen Quellen, etwa Unternehmenswebsites, Fachpublikationen, 
Presseberichten, Geschäftsberichten und Veranstaltungen. 

• Aus beruflichen Netzwerken und Karriereplattformen, deren Profile nur nach 
Anmeldung einsehbar sind. 

• Von spezialisierten Datenanbietern. 

• Aus Empfehlungen Dritter, etwa von Personen aus Ihrem beruflichen Umfeld. 

• Von unseren Klienten, wenn diese uns auf Sie hinweisen. 

• Von Referenzpersonen, die Sie uns selbst benannt haben. 

• Von Anbietern von Assessments, wenn Sie an einem Verfahren teilgenommen haben 
(siehe Abschnitt 3.5). 

3.2 Welche Daten wir verarbeiten 

Abhängig davon, wie weit unsere Zusammenarbeit geht, verarbeiten wir: 

• Kontaktdaten: Name, geschäftliche und ggf. private Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-
Adresse 

• Berufliche Daten: aktuelle und frühere Positionen, Arbeitgeber, Verantwortungsbereiche, 
Qualifikationen, Kenntnisse 

• Angaben zu Ihrer Situation und Ihren Wünschen: Verfügbarkeit, 
Veränderungsmotivation 
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• Angaben zur Vergütung, sofern Sie diese mitteilen 

• Kommunikationsverlauf und Gesprächsnotizen 

• Unsere Einschätzungen zu Ihrer Eignung 

• Aufzeichnungen und Transkripte von Gesprächen, sofern Sie zugestimmt haben (siehe 
Abschnitt 5) 

• Assessment-Ergebnisse, sofern Sie an einem Verfahren teilgenommen haben 

• Referenzauskünfte von Personen, die Sie uns benannt haben 

Nach besonderen Kategorien personenbezogener Daten im Sinne von Art. 9 DSGVO, etwa 
Angaben zu Gesundheit, Religion oder ethnischer Herkunft, fragen wir nicht. Wir benötigen sie 
nicht. Enthalten Unterlagen, die Sie uns von sich aus übermitteln, solche Angaben und lassen sie 
sich nicht von den übrigen Inhalten trennen, speichern wir sie gemeinsam mit diesen Unterlagen 
nach den hier beschriebenen Regeln. 

3.3 Zu welchen Zwecken und auf welcher Rechtsgrundlage 

Zweck Rechtsgrundlage 

Prüfung, ob Sie für eine konkrete Position in Betracht 
kommen 

Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO; berechtigtes Interesse 
an der Erfüllung unseres Mandats und Ihr 
Interesse an passenden 
Karrieremöglichkeiten 

Kontaktaufnahme und Kommunikation mit Ihnen im 
Rahmen eines Mandats 

Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO; berechtigtes Interesse 
an der Ansprache geeigneter Personen und 
der Durchführung des Auswahlverfahrens 

Speicherung und Pflege von Profilen in unserer 
Kandidatendatenbank während eines Mandats und bis 
zum Ablauf der Fristen nach Abschnitt 3.7 

Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO; berechtigtes Interesse 
an der Dokumentation des Suchprozesses 
und daran, die Suche bei einer 
Nachbesetzung fortsetzen zu können, etwa 
zur Erfüllung einer mit dem Klienten 
vereinbarten Garantie oder bei einem neuen 
Auftrag; zugleich Ihr Interesse, bei einer 
Nachbesetzung erneut berücksichtigt zu 
werden 

Abstimmung mit unserem Klienten, ob grundsätzliches 
Interesse an einer möglichen Zusammenarbeit mit 
Ihnen besteht, vor Übermittlung Ihrer Unterlagen 

Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO; berechtigtes Interesse 
an einer effizienten Abstimmung mit unserem 
Klienten unter Wahrung Ihrer Vertraulichkeit 

Vorstellung Ihres Profils bei unserem Klienten nach Ihrer 
Freigabe 

Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO; berechtigtes Interesse 
an der Erfüllung unseres Mandats und Ihr 
Interesse an der Position 

Durchführung eines Assessments Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO, Ihre Einwilligung 

Einholung von Referenzen Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO, Ihre Einwilligung 

Aufzeichnung und Transkription von Gesprächen Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO, Ihre Einwilligung 

Übermittlung an Klienten außerhalb des EWR, für die kein 
Angemessenheitsbeschluss gilt 

Art. 6 Abs. 1 lit. a und Art. 49 Abs. 1 lit. a DSGVO, 
Ihre ausdrückliche Einwilligung 

Speicherung über die Fristen für die 
Mandatsbearbeitung hinaus für künftige Ansprachen 
(Talentpool) 

Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO, Ihre Einwilligung 
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Zweck Rechtsgrundlage 

Weitergabe Ihres Profils an eine andere 
Personalberatung für eine Position, für die wir nicht 
beauftragt sind 

Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO, Ihre Einwilligung 

Unterstützung unserer Arbeit mit KI-gestützten 
Assistenzsystemen, etwa bei der Strukturierung und 
Aufbereitung von Informationen (siehe Abschnitt 6) 

Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO; berechtigtes Interesse 
an einer effizienten und einheitlichen 
Bearbeitung unserer Mandate 

Erfüllung gesetzlicher Aufbewahrungspflichten Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen 

Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO; berechtigtes Interesse 
an der Wahrung unserer Rechte 

 

Soweit wir uns auf Ihre Einwilligung stützen, können Sie diese jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung bis zum Widerruf bleibt unberührt. 

3.4 Weitergabe an unsere Klienten und andere Personalberatungen 

Ihre Unterlagen, insbesondere Ihren Lebenslauf, geben wir einem Klienten nur nach Ihrer 
Freigabe weiter. Vorher besprechen wir mit Ihnen die Position. Das Unternehmen nennen wir 
Ihnen, soweit keine Vertraulichkeitsvereinbarung mit dem Klienten entgegensteht. 

Nach Ihrer Freigabe übermitteln wir nur, was für die Beurteilung Ihrer Eignung erforderlich ist. In 
der Regel sind das Ihr beruflicher Werdegang, Ihre Qualifikationen und unsere Einschätzung. 

Schon vor Ihrer Freigabe kann es vorkommen, dass wir mit einem Klienten unter Vertraulichkeit 
klären, ob grundsätzlich Interesse an einer Zusammenarbeit mit Ihnen besteht. Dabei geben wir 
keine Unterlagen von Ihnen weiter. 

Passt eine Position, für die wir selbst nicht beauftragt sind, können wir Ihr Profil mit Ihrer 
Einwilligung an die dafür beauftragte Personalberatung weitergeben. Vorher nennen wir Ihnen 
die Personalberatung und die Position. Für die weitere Verarbeitung ist dann die jeweilige 
Personalberatung verantwortlich. 

3.5 Assessments 

Ist ein Assessment Teil des Verfahrens, arbeiten wir mit externen Anbietern zusammen. Sie 
erhalten von uns die nötigen Informationen, um mit dem Anbieter in Kontakt zu treten und sich 
zum Assessment anzumelden. Für die Verarbeitung beim Anbieter gelten dessen 
Datenschutzhinweise. 

Die Ergebnisse werden an uns übermittelt. Für diese Ergebnisse in unseren Systemen sind wir 
verantwortlich. Wir nutzen sie ausschließlich, um Ihre Eignung für die konkrete Position 
einzuschätzen. Die Teilnahme ist freiwillig. 

3.6 Referenzen 

Referenzen holen wir nur mit Ihrer Einwilligung und nur bei Personen ein, die Sie uns selbst 
benannt haben. 
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3.7 Wie lange wir Ihre Daten speichern 

Solange wir an der Besetzung einer Position arbeiten, verarbeiten wir Ihre Daten für dieses 
Mandat. Ein Projekt kann bis zum Arbeitsbeginn der platzierten Person länger dauern, in 
Einzelfällen mehr als ein Jahr. Verlässt die platzierte Person das Unternehmen früh wieder, kann 
es zu einer Nachbesetzung kommen, etwa im Rahmen einer mit dem Klienten vereinbarten 
Garantie oder eines neuen Auftrags. Dann möchten wir die Suche fortsetzen können, ohne von 
vorn zu beginnen. Das liegt auch im Interesse von Kandidatinnen und Kandidaten, die so eine 
zweite Chance erhalten. 

Situation Speicherdauer 

Sie wurden für ein Mandat recherchiert, 
angesprochen oder waren im Auswahlprozess 

bis zum Abschluss der Suche und danach bis zu 12 
Monate ab Arbeitsbeginn der platzierten Person, 
dann Löschung 

Es hat sich herausgestellt, dass die Position oder 
das Unternehmen nicht zu Ihnen passt 

6 Monate ab Ihrer oder unserer Absage, dann 
Löschung 

Mit Ihrer Einwilligung zur weiteren Speicherung 
(Talentpool) 

24 Monate ab Ihrer Einwilligung; danach fragen wir 
Sie erneut, ohne erneute Bestätigung löschen wir 
Ihre Daten 

Unterlagen mit steuerlichem oder 
handelsrechtlichem Bezug 

nach den gesetzlichen Aufbewahrungsfristen (§ 147 
AO, § 257 HGB) 

 

Eine Löschung erfolgt nicht, soweit gesetzliche Aufbewahrungspflichten entgegenstehen oder 
wir die Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
benötigen. In diesem Fall schränken wir die Verarbeitung auf das Erforderliche ein. 

4. Klienten und Geschäftspartner 

4.1 Woher wir Ihre Daten haben 

In der Regel von Ihnen selbst. Andernfalls von Ihrem Unternehmen, aus allgemein zugänglichen 
Quellen oder von spezialisierten Datenanbietern. 

4.2 Welche Daten wir verarbeiten 

Name, Funktion, geschäftliche Kontaktdaten, Kommunikationsverlauf sowie Vertrags-, Auftrags- 
und Rechnungsdaten. 

4.3 Zu welchen Zwecken und auf welcher Rechtsgrundlage 

Zweck Rechtsgrundlage 

Anbahnung, Abschluss und Durchführung von 
Mandaten, Kommunikation mit Ihnen 

Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 

Pflege bestehender und Aufbau neuer 
Geschäftsbeziehungen, Ansprache potenzieller Klienten 

Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO; berechtigtes Interesse 
an der Pflege und am Aufbau von 
Geschäftsbeziehungen 

Rechnungsstellung und gesetzliche 
Aufbewahrungspflichten 

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 
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4.4 Wie lange wir Ihre Daten speichern 

Für die Dauer der Geschäftsbeziehung. Danach löschen wir Ihre Daten, sobald weder ein Zweck 
noch eine gesetzliche Aufbewahrungspflicht (§ 147 AO, § 257 HGB) fortbesteht. 

5. Aufzeichnung und Transkription von Gesprächen 

Aus Gesprächen fertigen wir Notizen an. Gelegentlich zeichnen wir ein Gespräch zusätzlich auf 
und lassen es transkribieren, ausschließlich um unsere Notizen zu vervollständigen. Das gilt für 
Gespräche mit Kandidat:innen und mit Ansprechpartner:innen unserer Klienten. 

Aufzeichnung und Transkription erfolgen nur mit Ihrer vorherigen Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit . a 
DSGVO), die wir in jedem Einzelfall vor Beginn einholen. Sie können ablehnen, ohne dass Ihnen 
daraus ein Nachteil entsteht. Sie können Ihre Einwilligung auch während des Gesprächs 
widerrufen. Dann beenden wir Aufzeichnung und Transkription und löschen die bis dahin 
erzeugten Daten. 

Aufzeichnungen und Transkripte geben wir nicht an Klienten weiter. Für sie gelten dieselben 
Speicherfristen wie für Ihre übrigen Daten. 

6. Einsatz KI-gestützter Assistenzsysteme 

Zur Unterstützung unserer Arbeit setzen wir KI-gestützte Assistenzsysteme ein, etwa zur 
Strukturierung und Aufbereitung von Informationen. Mit den Anbietern bestehen Verträge zur 
Auftragsverarbeitung nach Art. 28 DSGVO. Eine Nutzung Ihrer Daten zum Training der KI-Modelle 
ist vertraglich ausgeschlossen. 

Eine automatisierte Entscheidung einschließlich Profiling im Sinne von Art. 22 DSGVO findet nicht 
statt. Auswahl und Beurteilung erfolgen durch unsere Berater:innen. 

7. Wer Ihre Daten außerdem erhält 

Dienstleister, die in unserem Auftrag und nach unseren Weisungen tätig sind, auf Grundlage 
von Verträgen zur Auftragsverarbeitung nach Art. 28 DSGVO: 

Kategorie Standort 

Anbieter unserer Kandidaten- und Mandatsdatenbank Deutschland 

Anbieter von Kommunikations- und Bürosoftware (E-Mail, Dokumente, 
Videokonferenzen, Aufzeichnung und Transkription) 

EU und USA 

Anbieter KI-gestützter Assistenzsysteme USA 

Anbieter von Telefoniediensten Deutschland 

Anbieter von Hosting- und IT-Diensten Deutschland 

 

Die konkreten Empfänger nennen wir Ihnen auf Anfrage. 

Klienten erhalten Daten von Kandidat:innen nach Maßgabe von Abschnitt 3.4. 

Selbstständige Fachleute, die in unserem Auftrag an Mandaten mitarbeiten, erhalten Ihre 
Daten, soweit das für das Mandat erforderlich ist. 

Andere Personalberatungen erhalten Ihr Profil nur mit Ihrer Einwilligung nach Maßgabe von 
Abschnitt 3.4. 
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Messenger-Dienste: Kommunizieren wir mit Ihnen per WhatsApp, verarbeitet auch der Anbieter 
WhatsApp Ireland Limited Daten, teilweise in den USA. Für diese Verarbeitung ist der Anbieter 
selbst verantwortlich; es gelten seine Datenschutzhinweise. 

Unsere Steuerberatung erhält Daten, soweit dies für Buchhaltung und steuerliche Pflichten 
erforderlich ist, etwa Rechnungsangaben zu einem Mandat. 

Behörden und Gerichte erhalten Daten nur, soweit wir gesetzlich dazu verpflichtet sind. 

8. Übermittlung in Länder außerhalb des EWR 

An unsere Klienten 

Übermittlungen an Klienten außerhalb des EWR erfolgen auf Grundlage eines 
Angemessenheitsbeschlusses der Europäischen Kommission, soweit einer besteht. Das gilt 
auch, wenn Ihre Unterlagen an den Hauptsitz eines Klienten außerhalb des EWR gehen. 

Besteht kein Angemessenheitsbeschluss, informieren wir Sie vorher über das Land und darüber, 
dass dort möglicherweise kein mit dem EWR vergleichbares Datenschutzniveau besteht. Wir 
übermitteln dann nur mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung nach Art. 49 Abs. 1 lit. a DSGVO. Ohne 
Ihre Einwilligung können wir Sie für diese Position gegebenenfalls nicht berücksichtigen. 

An unsere Dienstleister 

Einige unserer Dienstleister oder deren Unterauftragnehmer verarbeiten Daten außerhalb des 
EWR, etwa in den USA. Grundlage ist ein Angemessenheitsbeschluss der Europäischen 
Kommission, für die USA das EU-US Data Privacy Framework, oder es sind die 
Standarddatenschutzklauseln der Europäischen Kommission. Eine Kopie der 
Standarddatenschutzklauseln erhalten Sie auf Anfrage. 

9. Ihre Rechte 

Sie haben nach der DSGVO das Recht auf: 

• Auskunft über Ihre bei uns verarbeiteten Daten (Art. 15) 

• Berichtigung unrichtiger und Vervollständigung unvollständiger Daten (Art. 16) 

• Löschung (Art. 17) 

• Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18) 

• Datenübertragbarkeit (Art. 20) 

• Widerspruch gegen Verarbeitungen auf Grundlage unseres berechtigten Interesses (Art. 
21, siehe Abschnitt 10) 

• Widerruf einer Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft (Art. 7 Abs. 3) 

Wenden Sie sich dafür an datenschutz@gravera-connects.de. 

10. Ihr Widerspruchsrecht 

Soweit wir Ihre Daten auf Grundlage unseres berechtigten Interesses nach Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO verarbeiten, können Sie dieser Verarbeitung aus Gründen, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben, jederzeit widersprechen. Das gilt auch für unsere aktive 
Ansprache. 

Wir verarbeiten Ihre Daten dann nicht mehr. Das gilt nicht, wenn wir zwingende schutzwürdige 
Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
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überwiegen, oder wenn die Verarbeitung der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen dient. 

Verarbeiten wir Ihre Daten zur Direktwerbung, etwa zur Ansprache potenzieller Klienten, 
können Sie dem jederzeit ohne Angabe von Gründen widersprechen. Wir nutzen Ihre Daten 
dann nicht mehr für diesen Zweck. 

Nach einem Widerspruch oder einem Löschantrag haben Sie die Wahl: 

• Löschung: Wir löschen alle Ihre Daten. Wir können dann nicht mehr erkennen, dass Sie 
widersprochen haben. Stoßen wir bei einer späteren Suche erneut auf Sie, kann es sein, 
dass wir Sie wieder ansprechen. 

• Keine weitere Ansprache: Wir löschen Ihre Daten bis auf die Angaben, die nötig sind, um 
Sie wiederzuerkennen, und einen Vermerk, dass Sie nicht kontaktiert werden möchten. So 
stellen wir sicher, dass wir Sie nicht erneut ansprechen. 

Teilen Sie uns mit, was Sie wünschen. Verlangen Sie nicht ausdrücklich die vollständige 
Löschung, gehen wir davon aus, dass Sie keine weitere Ansprache wünschen, und setzen 
einen Sperrvermerk. 

Eine formlose Nachricht an datenschutz@gravera-connects.de genügt. 

 

11. Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde 

Sie können sich bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde beschweren, insbesondere in dem 
Mitgliedstaat Ihres gewöhnlichen Aufenthaltsorts, Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des 
mutmaßlichen Verstoßes. Für uns zuständig ist: 

Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht (BayLDA) 
Promenade 18 
91522 Ansbach 

12. Was passiert, wenn Sie keine Daten bereitstellen 

Als Kandidat:in sind Sie zu keiner Angabe verpflichtet. Es gibt keine gesetzliche oder vertragliche 
Pflicht, uns Daten zu geben. Ohne bestimmte Angaben können wir Ihre Eignung für eine Position 
allerdings nicht beurteilen und Sie nicht in einem Verfahren berücksichtigen. 

Als Klient oder Geschäftspartner benötigen wir Kontakt-, Vertrags- und Rechnungsangaben für 
den Abschluss und die Durchführung eines Vertrags. Ohne sie ist eine Zusammenarbeit nicht 
möglich. 

GRAVERA CONNECTS GmbH · Im Laufer 16 · 97892 Kreuzwertheim · datenschutz@gravera-connects.de 
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